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fiir Balle und den Saallreis,
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Widientlidye Gratisbeilagen: ,,Hallefye Samilien-Blatter und , Per Banernfrenmd®.

10. Jahrgang.
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Bale/Be Herelte Hadridten,

FAir ble Redattion verantwortlld:
®i(0eim Tedle (Molitit, Theater, Fenlleton a¢)
Theodor Bad (Botales, Sandel und Loltswirthidatt).
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Die heutige Nunimer wmfafpt 12 Seiten,

Der deutfd)-dyinefifdie Pertrag.

* Dalle, 7. Januar.
Wiihrend nodh bad unter dem Befehle bed Prinzen Heinvid) von
Preufien ftehenbe fdroaber bie i und fidy
iele Meilen von feinem Beftimmungdorte entfernt befindet, Hat bie am
15. Rovember v. J. mit der Vefepung bder Kiaotjdaubudt begonnene
Unternehmung dbadurd) ihren AbjGHIup gefunden, daf wijdren Deutidhland
und Ghina ein Uebereinfommen vereinbart worden ift, bejfen einzelne
i wiv bereitd ff Haben. Ueberall im beutidjen
Baterlande wird bdiefer Grfolg mit Genugthuung begriiht werben, umfo:
mehr al8 er erzielt worben ift, ofne dap mit ben Waffen eingejdyritten
3u werben braudjte, ofne baj e8 ndthig war, bad Qeben unferer Marine:
folbaten auf's ©piel gu fegen. TWas oon unferen amtlien RKreifen vor:
Ber verfitnbet morben ift, bat nun feine Crfiillung gefunben: jeder Rouflift
mit Ghina ober einer anberen Madht fonnte vermieben merden, unbd auf
friebligem TWege Bat Deutjchland im fernen Ojten einen Stitgpuntt ex=
langt, von bem aud €3 jeinem Handel neue Wege offnen, auf dejjen Bafid
€8 feiner Juduitrie den gropen Weltmarft bes dyinefijchen Reiched sugdng=
lih madjen fanm. Jmmer mehr nimmt die gange Angelegenheit einen
tufigeren Gharafter ein, nadgbem zu Beginn, beim Befauntwerden ber
Attion DeutiGlands, ed jdheinen mufite, ald folle eine neue Gruppirung
ber Miichte eintreten infolge der in Oftafien ald unvermeidlich) anzujebenden
Ronflitte. Mit flarer Bejonnenheit und mit einer nidyt Hodh genug angu:
erfenmenben Umfidt ift unfere Megierung vorgegangen und fie Hat bie
anberen Staaten vor ein fait accompli geftellt, an weldem nun nidyt
mebr geviittelt werben faun.
Was bie Fovm bes Bertraged anbelangt, fo ift anfdeinend bev Aus:
prud ,Padtoertrag’ nur gewdhlt worben, um bad Nationalgefiihl ber
@hinefen ju {honen unb um fo fidjerer feinem ber iibrigen Reiche irgend
einen Borwand au gebem, fih benadtheiligt ju fehen. IJn WirllidTeit
aber liuft bie langjdhrige Pacdbtung auf einen thatiddliGen Crwerd
Hinaus, Daf Deutiland fidh fiic immer in China feftfepen will, geht
flar und beutlich aud dem Sclufpaffud ber bi3 jegt befamuten Be:
flimmungen bes Bertrages fervor, wonad) uns, falld bie Rinotjgaubudt
ben beutihen Unforderungen nidht entjpredjen follte, ein anberer Punft an
ber djinefijdhen Ritfte eingevdumt werben foll. Wad ,bis jept iiber ben
von unjeren Truppen Befepten Difivift befannt geworden ift, berechtigt
aber gu ber YAnnahme, daf wir diefen Punft behalten werden, umfomehr,
al8 ja nidjt gut angenommen wecben fann, baf bie beutje Negierung
gany willtiiclich bie Kiaothaubudyt ohne vorberige teiflide Priljung ind
uge gefaft Hat. Macg einer Melbung ber #ZTimed” aud Pefing Hatte
ol a auf funfiig Jahre gepachtet.
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§ Handel wird Hoffentlich bie Friidhte geniepen fdnmen.

Unfere Politit Hat auf internationalem Sebiete durd) ben in China
ectungenen Grfolg einen wefentlihen Sieg davongetvagen, und unjer
Sept geigt fidh) exft,
weshalb die beutjhe Regierung im japanijd-dinefijden Kriege jene Bielen
unbegreilid) evijeinenbe Haltung einnahym und jidh auf die Seite Chinad
ftelte. Schon bamals miiffen unjere leitenben Kreife Dad fept evceidyte
el im Auge gehabt haben, denn €8 ift leidyt verftindlid), dap eine joldye
UAttion, wie fie von Deutjchland unternommen worden ift, nidt iiberd

Snie gebroden werben fann, fonbern von langer Hand vorbereitet werben
muf. Unfere Sympathien waren damald fiderlid) auf Seiten Japans,
aber bdie beutjhe Regierung mufte felbftoerjtdndlih aud) auf dbie wirth:
fdaftlidyen Bortheile Riidjidht nehmen, welde bei einer politijdhen Stellung:
nahme Deutidhland3 in Frage fommen.

Daf bas jielbewufte Borgehen ber Regierung aud) das Vertrauen
aller nationalgefinnten Kreife ju ihv wefentlid) hebt, braudht nidgt bejonders
bBetont ju werben; wir haben die Ueberseugung erlangt, baf das Sdidial
Deutfdjlands in guten Hinden ift, dah die Regierung einex Ubenteuer:
politit unter allen Umftdnden aud dem Wege geht und nur felde Be:
ftrebungen verfolgt, bie und Bortheile ermarten (aft, ofne bdaf ein
befondered Rififo itbernommen wird.

Das hervorragende Verbienit, bad ber Staatsjefretdir von Biilow mit
feinem gejdjidten diplomatijden Feldjuge feinem Vaterlande geleiftet Hat,
it aud) fofort burd) eine bejondere Kaiferlide Auszeidmumng anerfannt
worben.  Bei ber geftrigen Abenbdtafel im Neuen Palaid veclieh ber
RKaifer Herrn v, BViilow den Nothen Adler=Orden erfter Kiaffe
und iibergab ihm perjonlid) die Infignien be8 Orbens.

Ueber die Vebeutung bes Abfommens bringt bdie ,MNord. Allg.
Beitung” an ber Spige ihred8 Donnerdtagblatted folgende offenbar bie
Anichauungen dber Leitung unferer duferen Politif wideripiegelnde Aus:
laffung: ,Der Hauptinhalt bdiejes Abfommensd verbreitet oolle RKlarheit
iiber bie von aller Gemaltthdtigleit freien Jiele ber deutiden
Volitif in Oftafien. Nidyt nad) der Weife eined Erobered fudyt Deutjdh=
land in bas djinefijdhe Feid) eingubdringen, fondern ald friedlider Mit-
acbeiter an ber gedeifliden Gntwidlung feiner Buftinde wird €8 von
ben Befugnifien Gebraud) maden, mwelde hm die dinefijhe Negievung
im Geijte eine3 weifen Cntgegenfommend Bat einvdumen wollen.
alle itbevjeeijhen Unternchuungen ded Deutjden RNeidyed, orbuet fich aud
unfer ferneres Wicken in Oftafien der Mégigung unter, deven Wabljprudg
oTiemand gu Leibel” lautet. G3 Hanbelt fih um bie ungeftdrte Ausitbung
vertragamifiger Mete, fit, melde wir die Adhtung fordern, bie
wiv felber fremben Rechten Benn S fefreti
v. Biilow am 6. December oor bem Reid)dtage bie Hoffrung ausfprad),
baf bie bamald ferigleiten in i Ginver:
nehmen mit den dinefijhen Staatdmannern geldft mwerden wiitben, fo tann
Diefe Crmartung nunmehr ald erfiilt betradjtet werben. Ofne Schabigung
unjered Berhiltnifies 3u China, vielmehr mit ber Ausfidht auf Stirfung
unb Befeftigung ber bisherigen guten Beziehungen Haben wir ben Schuy
ber driftligen Mijjiondthatigleit in ber Proving Schantung auf eine befjere
@runblage gejtellt und baneben einen i it g

Wie

ingen. —

bod) ber Bejorgnip nicht gan; entidlagen, bag die
Berwidelung nidjt ausgejdlofien fei. Die Abn
Weifterftiid der Diplomatie betradtet.

Jn englifden Bldttern wird die Angelegenfeit ywar abfdllig, aber
im Gangen jiemlidh rubig befjproden. Die ,Timed" fagt, wir diicfen an-
nehmen, dag Teutidland bdie Padjtung von Kiaotidhau, waed alle praf:
tijhen Bwede anlangt, al enbdgiltige Abtretung in voller Souverdnetiit
Betradjtet, und die Ehinefen im Grunbde ihres Herzend derfelben Meinung
find.“ Dasfelbe Blatt dringt ferner davauf, dbag England fidy dburd) eine
Ginefifdie Anleihe einen Ginfluh in China fidjeve, und fie weift auf die
Folgen Bin, dic e8 gehabt Hat, baf England bie sfanal-Untheile Taujte.

Daily Chronicle” bejiivroortet dadfelbe, geftitpt auj ein Telegramm
alforrefponbden in Hongfong, der auf bie Gefahr ded tuffijden
anbard” legt dar, baf jest Cngland fiir fidy
ttragdmadyte bad Gleidhe von China jordern miijje. Das Blatt
bofft, Lord Salisbury mwerde ohne Beitverlujt in Pefing unbd Beclin erfldren
lafjen, Gngland Habe betrddjtlidhes Jnterefje an bdem Abfommen und werbe
in Riaotidjau Hanbeln, wie 3 in Port Arthur gehanbelt habe. Dad foll
wohl Beifen, bad Uuswdrtige Amt in Downing Street moge ein paar
Rriegdidyiffe nad) ber deutjden Flottenitation {diden, um fid) neben die
beutiden ju legen. Jnbef ift jdon redjteitig in ber Auslafjung bder
«Norbd. ANg. Btg.” davauf bdie Antwort mit dem Hinmweid ertheilt worden
baf Deutjdhland Aditung fiiv die ungeftdrte Ausitbung vertragdmdfiger
Redte fordere, ein , ber and) in Gngland oerflanben unbd beherjigt
werden biirft

3n Raris hat ber Kiaoy
gerufen,  Alle tter befpredyen b
Grfolg Der Tipl
Deutidhland nidit bad ganze

Politifdje Weberfidyt.
Deutfdjes Reidy.

* Berlin, 6. Januar. (Hofnadrigten) Sur gefirigen Abendtafel
waren gelaben ber Reidydlamyler Fiicft su Hobenlohe, der Staatsfetretdr
bes Veuperen, Staatdminifter o. Biilow, bder Staatdjefretir bed Reidyd=
neamtd Kontreadbmiral Tirpits, der Chef bed Civiltabinets Wirllidher
Geheimer Nath Dr. v. Lucanusd, ber Ehej des Militdrfabinets, General
abjutant, General der Jnfanterie v. Hahnle, ber Chef bed Marinelabinetd
£ 0. Bibran und G jor o, Reffel. Heute
Rormittag nahm ber Kaifer den BVortrag bes Chefd bes Militdrfabinets,

glicheit Friegerifcher
g felbft wird ald ein

weift. Der

b
wie fiir alle {

bad gudfte Uufjehen heroor
it und geben ben grogen
Dev , Gelaic” trdtet fid) damit, daf
terland evhilt, monad) 8 gejtrebt habe-

weldyer der Bflege unferer Hanbeldintereifen und der Vefriedigung wirth:
idajtlicher Bebiirinijje su gute fommen foll. Jn dem weiten Arbeitdfelde
bed afiatijden Qitensd ift und das gefidhert, worauf wir ohne Selbftiiber
Hebung Anjprud) maden, ohne Selbjtunterjhdpung nidt verzichten dburften,
Jin Plag an dber Sonne”. IMdgen Alde, bie berufen werden, in jenen
fernen Gebieten gu wirten, fidh mit anfprudhslofer Plidhttrene in den
Dient einer Kulturanjgabe ftellen, bie in ftillev Acbeit gur Ghre bded
beutichen Namend und audy ywm Wohle Chinas geldit werben foll!*

Die idnelle Beilegung bes Streited auj diplomatijhem Wege witd in
ber beutidjen Pueffe ausnahmslod mit hoher Befriedigung und An-
exfennung  befprodhen.  Wenn man aud) von vornberein ber Hofinung
war, bie dinefijde Ungelegenbeit wiicde, fowrit DeutGland dabei in
Jrage fomme, auf friedlidem BWege erledigt werden, fo fonnte man fidhy

Generald ber Jnfanterie v. Hahnfe entgegen.

— (Gine 3ufammentunit Kaifer Wilhelms mit bem Baren
RNitolaus) fdeint aud) in bicjem Jahre in Ausfigt genommen gu fein,
Wie ndmlid) aus Kopenhagen gemeldet wird, micd bad vujfride Raifec:
paar bort anlifli) bes 8O, Geburtdtages bed Konigs Chriftian im Upril
anfommen und mit bem beutien RKaifer, ber ebenfalld ju bicfer Feiev in
ber binijen Hauptitadt ermartet wird, dafelbit jufammentreffen.

— (Pring Heinrid) f nad) ber fiir feine Audreije fefigefeften
Segelorbre bereits heute ( der , Deutjhland” von

aud die Reife duri Dad n
vijion ift Aden am fitblidjen €
12, b. M. erreidht wird; nadh ey

ngang aum Rothen Meer,

dgigem Aufenthalt dort geht Pring

Seintidh algbann nad) dem Jnbijden Vjean in See. — Von anberer
& wird un efdhricben: OB Priny Heinvid) die Neife nad) bden

1 ith, hangt von ben Verfiiguugen bes
RKaifers ab. a di angefel {tdxfered

beutidhes Gefdmader einmal im O u jeigen.  Yud) Biep es frilfer

Diamanten-Regionen,

Roman aus der New-Yorler Gejelljdajt. Frei nad) dem Ameritanijden.
Bon Crid) Friefen.

| (Fortfepung.) (Raddrud verboten.)
»Selbjtoerjtindlich”, erwiderte der Juwelier Hiflich, ,Ipr
Wunid ijt fein aubergewdhnlicher. Wollen Madame fo giitig
fein, mir Jhre Adrejje bier gu lafjen?”

Madame  zieht ausd ihrem fojtbaven, filbereingelegten
Bifitentartentdfdychen eine ziecliche Karte und legt jie vor John

Aljen quf den Labentijch.

. Bielleicht gejtatten Sie, dap Jhr Bote midh) fogleid)
begleitet, da ic) Deute Abend die Diamanten tragen mdchte”,
fagt fie mit bezaubernbem Lécheln.

»Srau Qoveny Vanberbed, dritte Avenue Nr. 102*,
John Aljen.

Dann winft ec feinen Sohn aud dem Comptoir herbei und
etheilt ihm den Uuftrag, die Dame nach ihrem Haufe zu
begleiten und Deven franfem Herrn Gemahl die Diamanten
borzulegen.

Sdjon nad) wenig Minuten fig%t Walther Aljen neben Frau

fieft
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Banderbed im Wagen. Sein BVater hat die ausgewdbhiten
Shmudgegenitinde w ein Schichteldhen geiegt und dajjelbe
éiném ©obne itbergeben, weldher €8 in jeine Ueberrodtajdye
Perfent:.

Die Fabut it fiir ben jungen Mann eine duferjt angenchme.
(Ecine Nachbarin fpriiht von Geift und Wig. Ste fcheint viel
bon ber Welt gefehen u Hoben und erzdhlt eine joldhe Mafje
rigineller 9mefooten, daf Walther's Aufmerfjamfeit vollig
f ft. Gr beachtet faum, weldhen Weg ber Wagen
1

felt 1jt.
G

Ploglich Halt Frau BVanbderbed mitten in einer interefjanten
cfote an.

220 fimd wir! Ah —*

28 jtopt cinen lauten Schrei aus. Jhe Keid Hat {idh in

die gejthlojfene Coupéthiic feftgehaft, fo daf fie nicht auf:
jtehen fann.

Mit cinem Hoflichen , Crlauben Sie, gnidige Frau!" beugt
Walther fid) vor, um das Kleid frei zu machen.

Gudlich gelingt 8 ihm, die Thitr gu ofinen, Dod) dasd
Rleid bat fich im Driider feftgehalt; ein grofed, dreiediges
Qo) gihnt in dem weidjen Gerwebe.

L Wie jchade!” ruft Walther wmwillfirelic).

Jedod) Madame lacht filberhell auf.

L Was macht dad weiter! €8 pajfirt Schlimmeres in der
Welt! I Hatte beim Ciniteigen beffer aufpaffen jollen.”

Walther fpringt aus dem Wagen, wihrend Fran Vanderbecd
verjuch)t, den Rifp in ihrem Kleid jujammenzujteden. €8 will
nidht gehen.

JHeer Aljen, darf ich Sie mit meinen Padetchen beladen?*
wijt jie ldchemd. ,Jch muf mein Kleid mit beiden Hinben
sujommenbalten, damit man den Schaden nicht bemerft.”

Sie uimmt mehreve grifere und fleinere Padete bon
dem Nitdtfip ded Wagend und legt fie in Waltherd bereit-
willigit ausgeftredte Arme. Dann fpringt jie mit vollendeter,
fiir ihre Fitlle ungewdhnlicher Gragie aus dem Wagen.

,Sie Eounen warten, um Herrn Alfen uriidzufahren!”
wendet fie fich un den RKutfcher und beharrt in liebend-
wiitbigjter Weije bei ihrem Wunjch, trop ded jungen Manned
Wiberfpruc).

Frau BVanderbed zieht an der Glode. Ein [dwarger
Diener dffnet. Die Dame geht voran in bas Empfangszimmer;
Whalther folgt ihr mit den Padeten.

L Bitte, jehen Sie jich, Herr Aljen”, fagt Frau BVanberbed
[adjelnd. ,Ich werde meinen Gemahl von Jprem Hierjein
benadyrichtigen.”

Damit verldpt fie, Alfen freundlich zunicend, dad Jimmer.

Diefer entledigt fich feimer Padete, ieht feine Handjchube
aud und beginnt, Vi) in dem elegant audgejtatteten Empjangs-
falon umgujehen. Ginige werthvolle Aquarelle fefjeln fofort
feine Aufmerfjambeit.

Da bfinet {ich die Thilr, und ein Herv tritt ein — Ffein
Snvalide, wie Walther vermuthet, jondern ein frdftiger Mann
vont anjceinend bejter Gejunbbeit.

Der junge Mann verneigt fich, — Dder dltere de

Rleine Pauje.

SWollen Sie fih nicht fegen!" bemerft der dltere Herr
nad) einer Weile, rwafhrend mweldjer er fein Gegeniiber fyarf
firirt Bat.

Walther folgt der Aufforderung, fich im Stillen wundernd,

warum Frau BVanderbed jich) nicht blicen lajt.
»Bie Sie wobl bereits wifjen”, begiunt er endlich da
Der andere ihn nod) immer cigenthiimlich) aufmerfiam anblidt,
Bin i) auf Veranlafjung der Frau Vanbderbed bier, um —*
er greift in die Ucberrodtafdz — ,Mein Sott!”

Wie eleftrifict jpringt er auf. Sein Gefidht it geiftens
blcir% grofe Tropfen perlen auf feiner Stirn.

ejchmichtigend legt der anbdere die Hand auf bie Schulter
bed jungen Mannes.

»Regen Sie fich nicht fo auf, mein Freundb” fagt er fanit,
.Seen Sie fich nicder und theilen Ste miv ruhig mit, wak
Sie mir gu fagen Haben."

Do) Walther achtet nicht auf ihn. In gropter Crregung
cilt er and Fenjter. Das Coupé, weldes ihn nad) Hauje
bringen fjollte, ift fort.

Ginige Augenblide ift er vollig fprachlod. Seine gornig
funfelnben Yugen blidten Bajtig nad) cechtd und linfs bie
Gtrafie Binunter. Dann ergreift ec Hut und Handtajdye uabd
eilt gur Thiir.

Dr. Weffelhoff, der in dem jungen Mann ben ihm geftern
angemeldeten Patienten vermuthet, vertritt ihm Goflich abes
bejtimmt ben Weg.

o Dein junger Freund®, bemerkt er in berubigendem Tome,
wihrend er fejt in Waltherd Augen blidt, ,wod ift Fynen?*
3 bin Deftohlen worden!* jtohut diefer auf.

.0 fo. — Ditte, extliiren Sie fich deutlicheel”

3gleiden

Boruig bligen Walthess Uugen dew qubern am.
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General:Angeiger file Halle und der Saalfveis.

3. Januar.

fdon, ber wruber bed Kaijers Wilhelm 11 foll ben Hafen von Ehina,
Storea und Japan Vejudye cbitatren.

— (Yus Unlaf ber bevorfiefenden RKrdnungsdjeier ber
ftdmigin von Holland) Hat einer dem ,B. T.* durd) Privat:-Teles
qramm iiberittelten Nadridit Amfterbamer Blétter jufolge, die deutdye
Gefanbtidaft ein grofied Palois jum Preife oon 16000 Gulden
gemiethet. Man glaubt bavaus fdlieen ju miijjfen, bap ber Rarjer
2Wilhelm ber Rronungsieier beijumofhuen gedenl

— (Der Prozef Peters) fat ein Nadyfpiel: Der BeyrrfBamesde
febretdr Jamefe, ber bei ben Befaunten, am Rilimanbidaro von Dr. Peterd
vechingten Tobesurtheilen gegen einen Negec und eine Negerin ald Mit=
qlied bes Geridytdhofes mitgemirft und bdieje Urtheile wmit unterjricben
hat, Hat fidh bdeshald Sonnabend, den 15. Januar, vor der faiferlichen
Digziplinarfammer fix bie Beamten ber deutfhen SHutgebiete ju
verautmorten.

— (Der neue dinefifde Gefandte Lii:HaisHuen) ift mit
feiner Jamilie und grofiem Gefolge beute friih in Berlin eingetroffen.
Der bisherige Gefandle ermartete thn auf dbem Anbalter Bahnhofe und
gab ihm Ubends ein grofed Feftmapl.

— (Aus Deutjd:Siidweftajrita) meldet die ,Nordd. Allgem.
Btg.* offisids: Bufolge weiterer Nadhrichten diber das am 5. vor. WS,
awijden einer Abth g bt S unter § o. Gitorff
und Swartboi-Hottentoten vorgefommene Gefecht ift bei bdiefen Kampien

Peute Nadymittag 4!, Uhc fiivgte cin vieritddiger Neubau am Alten
Weinmartt, ber lediglih aud Eijen und Haujieinen aufgefiihrt war, in
fih jujammen. Die Urjade ded Unfalled il unbefannt. Vidher find
jwei Tobte, brei Shmervermunbdete und fedhs Leidhtoerwunbdete geborgen;
einige Perfonen merden nody vermift. Die Feuermehr bejorgt mﬁ hichjter
Aufopferung Ddie in Gohem @rabe gejabrlichen Retrungdarbeiten. Der
Ginjlury der ftehen geblichenen Theile wird jeden Angendlid ermarter. Der
!aiiuﬂé: Statthalter begab ﬁg fofort an bie Ungliid3ielle.

£ , 6. Januar. (€in neuer Grund jum Selbfimorbd.)
Dar ald Rennfahrer befaunte Sportdmann Jofef Prant! jun., ein ge:
borener Wiener, {hoh fih vorgeftern am Sinighftand ber Meran eine
Revolverfugel in ben Sfopf. Gr veriibte die That wegen einer verlorenen
Wette in einer Radfahrangelegenbeit.

gliidichermeije mit bem Gefiht in bie Gluth. Gr erlitt hierdurd) Eﬂ
Berbrennungen im Gejidht jowie am rechten Auge. Der Verunglildte begab
fidh in bie Halle'iche Klinif.

r. Worbis, 5. Januar. (Unfall) Der Slofjer Bruno Sdbe-
lein iibte fi mit eimem Freunbe im fraftfpiel,” indem fie fidy eiferne
Hanteln von ca. 25 Pund Shwere juwarien. G. wi oon  einer
foldyen berart ind Gefidt getrojfen, baf er einen Bruc) bes Oberfiefers,
fowie erheblicge Quetjrounden im Geficht exlitt unb Hinifdge Hiilfe in
Halle uugud)m mufte. 3

.+ Delinfdy, 6. Januar. (Fremdenverfehr in ber Herberge)
7519 Wanberburidhen fanden im ¥aufe bed Jahred 1897 in ber hicfigen
wDecberge qur Heimath” BVerpilegung und Unterfommen. muften
auf foften bes Rreifes oerpflegt merden, bie iibrigen bezablten thre Vec

Aus dev Wmgebung.

* Merjeburg, 6. Januar. (Veleidigung durdy die Prejfe)
Jn ber beutigen Sdhdffengericdytdfipung wurde ber Verleger und ver:
antwortlidge Redalteur ded hiefigen RKreidblattes, Herr Nudolf Heine,
wegen Beleibigung feined friiferen Chejs, Herrn W. RutiGbad), und
feines ehemaligen RKolegen, Herrn W. Tedfe:Halle, unter Auferlegung
der fammtlihen Rojten ju einer Geldjtraje von 20 ML, event. 4 Tagen
Haift Den i mwurbe aud) " die Publifationsbefugnif

von ber ©duptruppe ein Neiter gejallen, ein anderer leidyt
worben.  Hauptmann v, Gftorff felbft ift ebenfalls zweimal leiht ver:
wunbet worben, aber bienftjahig geblieben.

— (3n Sadyen bev Bereinsgefetnovelle) jdreibt die , Nat.+Lib.
RKovr.*: , Grneuten Melbungen gegenitber, wonad) die Ginbringung einer
Bereindgejeynovelle im preupijdhen Landtage in Grwdgung gesogen fei,
weifen wir darauj hin, da ie wir vor langerer Beit mitgetheilt Haben,
weber fiir bie fommende € m eine beyiigliche Vorlage in Ausfidht fteht,
nod) gegenmirtig Borbereitungen fiir eine folde getroffen werden. Daran
Bat fi) audy bid Beute micytd gedndert. Wir haben um fo weniger ein
Sntereffe baran, biefen Sadjverhalt vermwifdyen 3u laffen, ald im Reidys:
tage ber i jeitd et itiati g auf Auj q
bed Berbindungsverbotd politijher Vereine im Wege ber Reidhsgefet:
gebung mit allem Nadydrud verfolgt werben foll.”

* Madyen, 6. Januar. Dad , Politijhe Tageblatt” fowie der ,Bolf3:
freunb® bejtitigen, bap €3 fich bei her (von und gemeldeten) BVerhaftung
eined Biefigen Beziridfeldbwebeld B, um Landedverrath bHanbdelt.
Der Beyirtsfeldmebel ift nad) einem gleidh nad) der BVerhajtung angeftelten
mefritiindigen Verhdr nad) Kdn abgefiifet worben. Sein Mitfduldiger
ift ein belgifdher @ajétier; biefer fdheint aber nur ber Agent einer anberen
Perjonlichfeit gu fein. Aus naheliegenden Griinden verbietet fich) jede
weitere Befanntgabe in bder Affaive.

Jtalien.

* flom, 6. Januar. Profefjor BVigna bel Ferro, ber lange Ieit in
Ghina lebte, exzdhlt im ,Corrieve della Seva”, wie Deutidland darauj
fam, gerabe Kiaotfdam ju bejepen. Jm Jahre 1884 weilte Herr
». Brandt mit ben itbrigen Mitglicbern bes Pefinger biplomatijchen
RKorps in der Sommeririjhe gu Tfhiju. Hier fam bei einer Gejellichaft
bas Gefprady auf bie Art und Weije, wie eine euvopdijhe WMadyt China
am beiten beifomumen fonne, uud ber belgijihe Sonjul Ferguifon entwidelte
nun genau ben jpiter von Deutidhland befolgten UftiondSplan
mit ber Eelteuug von Riaotihau.  Herr v. Brandt verfolgte bdie Aud:
i quifond mit guofter famfeit, und fury nadher nahm
bag beutidje Kriegsichiff ,Nautilug” im Soli von Kiaotidau Vermejjungen
vot. — Dieje Melbungdes italieniichen Vlattes, bie dod) etwad muyjterids
Tlingt, biirfte mit aller Vorfidht aufzunehmen fein.

Franfreid.

* Paris, 6. Januar. Der Kriegdminifier Gatte Geute eine Unter=

cedbung mit dbem Borfienben bed Kriegdgerichts General Lurer iiber bdie

Frage bes geheimen Veriahrend. Die Stimmen, bie gegen ben Aus-
fdluf ber Deffentlidfeit Ginfprud) echeben, vermehren fichy feit gejtern

bermafen, bag bas Antijemitenfyndifat nun dod) bange wird und ed
Beute burcy ,CGcho bde ‘Paris” dad BVoff ing Bodshorn zu jagen fudht.
#Oeffentlihe Berhandlung”, df3t dad Blatt, ,wo denft man nur hin!
D it wi i ben, unfer Bertheidi

wiire

e heit ware q
vertathen, bad atte die entjeglicdhiten Folgen fiir uns.*

: .
Elciue Chronik,

* Mannhein, 6. Januar. (Enigleifung) Heute Vormittag 91/,
Whr entgleiflen fiinf Wagen vom Sdluffe ded Juges H62 bei der Aus-
fabet aus der Station Gernsheim an eimer Weiche. Beide Fahrgeleije
wucben gejpertt, das ide Machmittagd 1 Whr mwieber fahrbar. Tie
Reijenden muften umiteigen. i oneniige evlitten jwei Stunben
Yerfpatung. Perjonen wurben nidht verlept. Tad Bitlidhe Geleis wurde
burdy die umgejallenen Wagen auj 50 Meter lang jexrifjen.

* Yadgen, 6. Januar. (Gritoden) Wie ber ,Volf3freund” melbet,
finb die Gevgeanten, welde i) bierjelbit am 26. September vorigen
Jabred gegeniiber Giviliften ju Thatlidleiten Hinveifen lieken, Bbei denen
ber Sergeant Bieh einen qungen Mann Namens Wienen durd) einen
Stid) in den Hal3 todtete, vom RKrieggericht ju Feftuugsfirajen von
3 Monaten bié 3 Jahren vevurtheilt worben. BViep foll 3 Jahre
Beitung erhalten Baben: er ijt mit jeinen Romplicen jur BVerbiifung der

trafe nad)y ber Wt]’lun? Wejel abgefithrt worden.

* Diedenhofen, 6. Jamuar. (Cinftury eined SHhornfteines.)
Yuj ber Friedendhiitte ju Sueuttlingen it gejtern der 21 Meter Hohe

dornfiein der mittleven Kiihlungs Hodjofend eingeititct.  Bis
eftern Abend 6 UGr find nad)y der ,‘fh‘uielz und Nieb.-Jeitung” fechs

tﬂ:ngu todt unbd brei jdjwer verleht unter ben Triimmern Hevoorgejogen
worder.

* @trafburg (Cliak), 6. Januar. (Ginftury cines Neubaues.)
— ___

2

augefprochen.

* @vibers, 6. Januar. (Gin grdafitides Unglitd) ereignete jich
in ber fnauer’jden Juderfabril bierjelbit. Cin an der @Quie:lma[d}in!
bejhditigter beiter fam mit einet Hand in den fog. Schnedengang.
Der Ungliidlie wurbe von bem @etviebe immer weiter Hineingeiogen
unb ber RKdrper defjelben theilweife jexmalmt, fo daf er auj der Stelle
feinen Geift aujgab.

g Yodhanm, 6. Januar. (Berunteinigung der Gljter) Die jdhon
oft gefiifrten Klagen fiber BVerunreinigung der mweifen Gliter durd) Fabrif:
wdfier mehren fid) in legterer Reir erheblich. Tange, afgenartige Fdben
fegen fid) auf dem Grunbe feft, und dad an fidh flare, durchfidytige
Waffer nimmt eine triibe, jhmukige Jarbung an. Der Fiidbeftand wird
immer geringet und wie 1890 bei niedrigem Waijjerftand ein volljtdndiges
Abjlerben der fFifdye ftattiand, fteht eine gleiche Gefahr wicder bevor. €8
ware wirflih an der eit, dak diejem Webeljtande bald abgeholien mird.

* Kleinidyforlopp, 6. Januar. (Feuer) Beim Amiddiener Miiller
brannten die Scheune und ein Stall nieder. Dad Fewer ift wie in
Sdyfeitbar, anjdjeinend durd) bdag Veidjiellod) w ber Schewne angelegt
worben.  Jnnerhald drer Wodhen ijt dies bdie dritte Branditijtung; bdie
Bewohner unferer Gegend befinben fid) badurdy in begreijticher Aufregung.

g Pritichdna, 6. Januar. (Gime frevelhafte THat) mwurdbe an
ben biefigen Friedenseihen veriibt, inbem vermittelit eines harien In-
jtrumentd die Rinbe der Baume mehriad) bejdhiadigt und eine fervor:
ftehende Wurzel abgehauen wurbe. Sdhon wurde geglaubt, baf man e3
mit ber That eines Fanatiferd ju thun Habe, dod) ergab fich, vaf ein
Sdulfnabe m Gegenwart mehrever Kinder den Vaum bejdhddigte.

r ohym, 5. Januar. (Sdhwever Unfall) Der Urbeiter Georg
Bicvkner, welder mitunter von Krampfanidllen Hermgejudyt wicd, fiivzte
beim Koblenabladen fo unglitdlich vom Wagen, hap er emen Shadelbrud)
erlitt und befinnungélod liegen blieb Der *Berlrmr murbe in die Hallejde
Slinit gebrady.

* Naumburg, 6. Janua. (Selbjimord eines Ghepaared)
Am \]?adymilmg de3 Sylveftertaged wurdben unterhald der Schiffsmiihlen
in Wien bie Yeiden eined dlteren Mannes unbd einer dlteren Feau, bie
mit einem ©trid aneinanber gebunden waven, von Fifdhern aud bem
Waffer gesogen. Heute ijt e8 allem Anjcdhen nady gelungen, fejtyuitellen,
wer bie Vetden gewefen waren. Am 26, v. M3 erihienen im Hotel
#3um  goldenen Brunnen” in der Taborjirage ein alter Herw und eine
alte Dame, die fury vorber mit bder Novdweftbahn aus Deutidhland bHier
eingetroffen waren. Sie nahmen ein immer auj und meldeten fih ald
Georg Teidgtmann, Privatier aud Sidfen, Kveids Weifenfels in
Preugen, jommt Frau. Um 27. p. Virs. bejuchte das alte Ghepaar die
Borftellung im Gtablifement Ronader, am 23. wohuten fic ber Vor:
ftellung im Hofburgtheater ber. Am 29. verlicgen Mann und Frau bad
Hotel und find nidyt mefr bahin guviigdgefehet, Ofne Jrweifel fipd, bder
o Fr. Br.” jujolge, die Leidhen, die am B1. v. Mts., Nadymittags, 03
ber Donau gesogen wurden, die bes Chepaares Teihtmann. Tas Tajden:
tnd) bes Mannes jeigte bie Marfe G. T. (Georg Teichtmann), bie 2
ber Frau war mit H. T. geeidynet. Ueber ben Grund des Doppelfelbit:
mordes ift nod) widhtd befannt. RNachtrdglid) wird iiber bdie beiben
Leute nod) bevidjtet: Sic liegen fich im Hotel ftetd die beflen Speijent
geben und zablten gewdhnlih in Golditiiden. Sie nahmen die Mahl:
seiten in_ ihrem 3immer unbd gingen Abends meifiens in ﬁcrgnilgungas
[ofafe. er RKellner, bem bdie Bedbienung der Hotelgdite obliegt, hat wah:
end ber drei Tage ihres Aujenthalted nichts Auffdlliges an ihnen bemertt.
Am 29, v. Vits. zablten jie ihre Nedynung und gaben dem Perional ein
veid)lidged Trinfgeld. SHievauf entfernten fie fih) und gaben vor, nady ber
Babhn 3u fahren, da fie absurcijen beabfidytigten.

W Frepburg, 6. Januar. Berfdyiedenes) In Niebermdllern
serfdhuitt fich im Alter von 87 Jahren ber Ausjiigler Sturm mit einem
Brotmefjer bdie Pulbabern durd) und madyte daburd) jeinem Leben ein

_ane. — Jn Ropleben jeient diefen Vionat der Hanbdwerfer - Gefangverein
fein 50jabriges itehen.
r Ploglau, 5 Januar. (Blutvergiftung) Der Mitller RKarl

Albredyt, welder be: der Seftion einer Kub Hali, jog fid) Hierbei eine
unbedeutende Schnittwunde an der linfen Hand ju, bie er nidht beadytete.
Bald darauj jdhwoll aber infolge Blutvergijtung bder qange §linfe Arm
unidrmlih an, weshald A. behuis Bownahme eciner Operation in bie
Hallejhe Klinif gebracht werden mufte.

r. Godwig, 5. Januar, (BVerbrennung.) Beim Fortfarren
glithenber Uiche ftolperte ber Urbeiter Gujtav Hellwig und ftirgte un:

pilegung. Auf ben Tag fommen fiir 1897 6,18 Selbjtverpflegte und
132 @ gte. Sm SJabre 1896 fuchten 225 Gelbjtverpileger unb
104 Berpilegte mehr die , Herberge jur Heimath* auf und €8 famen auf
ben Tag 9,3 und 13,5, :

r Stelbra, 5 Sanuar. (Neberfall) Ginen wudtigen Lattenhied
echielt in ber Dunfelfeit ber Kutfher Friebrich Schuly von cinem Une
Defaunten, woburd) S¢h. eine Jertriimmerung bed Nafenbeinsd erfitt unbd
in bie Halleje flinif aufgenommen werden mufte.

* Gdnnern, 6. Januar. (Der beriidtigte Einbreder Paul
Dohhbdorf) ift ergriffen unbd in dbad Umtsgeridjtsgefangnif eingeliefert.
Die Diebjtahle in ber Dampimolferei und beim Tifjdlermeifter Karl Fauft
find ihm juzuidyreiben, auferbem find aber nod) zahlreihe Einbrudys:
biebftdhle in_ ber Uimgegend von Lobejiin und in Kirdjedlau auf jein Conto
3 fegen. Den eviten Diebftahl fiihete ex bei feiner eigenen Tutter in
GBnnern qus, ftahl iGr Vetten und wollene Deden und ticdytete iy damit
in einem Strohdiemen unweit ber Aftien-Malyfabrit bet Eonnern hiuslidy
ein. Dout wurben, wie der ,Chnn Anjeiger” berichtet, die Sacjen von
cinem Felbauifiditabeamten entbect; auferdem janben fich nody eine We
Lebensd unb bld o, ex Gi dec felbfi murde
in einem Strohdiemen bet Scylettan abgefaft, wofeldit ein Vorrath an
gejtohlenen Sachen, Wein und Cigarren ein anjdaulides Bild von feinem
Jtaubetleben ergab. Der ‘Di:bfln%l in Mitteledlau ift wapriceinliy eben:
falls_auj ©'s. Recynung ju fegen. BVorausfidilid) fallen 1hm aud) nody
ber Diebftahl in Kivchedlan und ber Ueberial auf bie unverehel. Wilhels
mine Kod) auf der alten Hiitte bei Talena jur Lajt.

Zohales,

ift mer mit

geftattet)
Halle, 7. Januar,

(Der Raddrud unferer Origh

Siung der
Montag, 10. Januar cr., Nad)mittags 4 Uhr.
Deffentlide Sigung.

. Genehmigung ber neuen Vedingungen fiir bie Abgabe von Gad,

Allgemeine Einfihrung bes ? fiiv die Straf

Feititell bes 3 ber @ef jter RNDj iftung

fiir 1898/99.

Berpadytung von Aderparzellen auf bem Siibfriebhofe.

Greidtung einer yweiten Uffijtentenfelle im Stadtfetretariat.

. eititellung bed 8 der Bff (]
fir 1898/99.

. Bejgluffaffung iiber den Ginfprudy bes Bidermeifters Bohfe
gegen Gtreidhung feined Namens in der Lifte der fimmidhigen
Wiirger.
bu:?!;xuug von gwei meuen Ujfifientenjtellen bei ber Sparfaffe.

. Petition ber Schotter'ihen Cheleute wegen Crmifigung von Kanal
anfdlufigebiihren. K

10, Bermiethung der Turnhalle jur Benugung als Scantlotal wihrend
ber diedjdhrigen Vieh: und Jahrmdrlte

. Unbermweite Novmirung der Geh paltniffe filv bie O
Jnipettorjtele.

. CGntlaftung  dber  Rechnung  dfiber ben
fiir 1896,

wee

o

-

=1-3

Polige

=

-
=

Gefgloffene Sigung.

13. Unbermeite Regulitung bed Verhiltnifies wifden Cifenbahne,
Direftion und Stabtgemeinde mwegen Sewdhrung eined Miethse
Hichuijes

14. Dejuiitioe Anjtelung eined Polizei-Sergeanten.

15 Grhohung dev Didten file einen Kanlei:Hidlfsarbeiter.

Der Stadtoevordueten-BVorfteher .
. Dittenberger.

* Bon der Univerfitit. Im Staat8haushalt fir 1898 find
fiir die prenfijden Univerfitdten mwefentlid) Hohere Forderungen eingefeltt
als bidher. Das Ertraordinarium allein, das im laufenden Gtatsiahe
etwa 21/, Millionen Mart betrdgt, ift aui gegen 6 Wiillionen angemadien.
Fiit bie Univerjitdt Halle find folgende ewnmalige Ausgaben vorgejehen.
Fitr bie veveinigten mebyintidhen Jnftitute joll eine elettrijhe Starfftrom=
anlage ervichtet werden, mit einem Koftenaufwand von 32000 WMart jur
Beleudhtung der Operations: und Horjale, fowie ju wifienjdaitlien
Rweden, Die Euweiterung ded pathologiichen Jnjtituts wird 52000 ML
foften, die baulichen Verdnderungen im anatomijden Jnftitut ca. 30000 M.,
ber Unfaui Grunditiidd jur Grweiterung bder Jrren- und RNervens
tlinit 66000 ME. und bder Anfauj bded bidher padhtweife benugten Vere
judydfeldes fiiv basd ide Jnftitut 425000 ML

* Stadt:Theater, Am Sonnabend wird die , Afrifanerin’
wiederholt. An Stelle ber infolge eined Trauerfalles beurlaubten Frl.
Pivoda witd Frau Morey vom Stabtifeater in Magbeburg bie Partie
ber Ynes fingen. Sountag Nadymittag 3 Uhr geht nodymals die Weih:
nadtsfomodie ,Klein Daumling” in Scene, wdhrend Abends vdllig
neu einftubivt ,Dte Fledbermaud” zur Auffiigrung fommt. (Im

#Dich  alldven! — Wozu? — WMan hat wmid) bejtollen
und id) mup fojt aunchmen, daf Sie mit im Somplott find,
mein Herr !

J©te taujden fich, mein Freund”, crwidert der Arzt mit
einer abwefrenden Handbewegung.  ,Jdh) modjte Sie nodymals
bitten, fich mir mityutheilen.”

Das  Wejen des Manues hat etwad o Vertrauen-
exwedendes, dag Walther fury die ganze Diamanten-Ungelegen-
Beit exziplt.

Das Gange entfpricht villig dem Jujtand des Sobhned der
alten Dame, weldyg gejtern Nacymittag bei ihm war. Auch
bat fein Diencr ihm joeben eine BVifitenfarte mit dem Namen
Jorau Loveny Banderbed iiberveicht, und der junge Mamn
fagt felbjt, frau Vanbderbed Habe ihn Hergebradyt! ~Fiir den
Azt unterliegt e nun feinem Jweifel mehr: Er hat einen
hodhit intercijanten Patienten vor fith — einen oviginellen,
eingig dajtehenden Fall von Monomanie.

it fteigendem Jntevefje beobadjtet ev den jungen Mann.

#Bie herfen Sie?” fragt er liebevoll.

oLalther Alfen. Jch bin der Sohn bes Juwwelierd John

Adpy

Dr. Wefjelhofi Hat jein ganzes Leben feiner Wijjenjchaft
geweibt. Gt hat nicht viel Jeit gefunden, fich um Diamanten
und Juweliere g Ehmmern, unbd weif dedhald auch nidyt, ob
ein Jmvelicr dicjes Namens in New-Port exiftict.  Doch nimmt
er feft an, baf der Ylame Aljen” eine fige Jdce ded juugen
MMarued ift, dafy er vielmehr ,Tliver” beipt, wie die Dame,
bie ibn geftern bejuchte.  Datte diejelbe nidyt aud) gejagt, dai
ihr armer Sobn fich mancdymal faljche Namen beilegt ?

@r Denft einige ugenblide nach, wie er Dem neuen
Patienten behandeln joll. Am bejten durd) Nachgiebigteit,
burc) fdheinbared Cingehen auf jeine Jdeen.

Walther Aljen ahut nicht, daj3 das Ne der Intrigue und
ded Betrugs, in weldyed man ihn gefponnen, fich) immer fejter
gujanunengicht.  Arglos erwidert er:

#Natiteli) den Diebitahl angeigen.”

i SAUbal” dentt De. Wefjelhoff, ,ed ftimmt alled!” Laut
agt er:

»@ewils, gewip, das wire das Rathjamijte. Herr — Alfen.
Jd) werde mut Jhnen gehen. Kommen Sie!*

Und er ofinet eine Thiir gegeniiber derjenigen, burdh
weldje Walther vorhin eingetreten war.

Villig arglod iiberjchreitet bdiejer die Scwelle. Sofort
fchlieBt fid) hinter ihm die Thitr, und cin fehwerer Riegel wird
von augen zugejchoben.

Cin Scyret der Entritftung ertont von Waltherd Lippen.
Abermald fomumt ihm ber Gedante, daf der Mann da ein
Complice joned Weibed fei.

$ajtig jpringt er gur Thiv und verlangt in bejtimmtem
Tone, dbag man dfjne.

Keine Antwort.

Drohend wiederholt er feine Forderung.

Alled jtill. — Nicht ba3 geringjte Gercinjch im Nebenraum.

a3 bedeutet bas alles? — Jjt er bas DOpfer einer
gangen Rauberbande? — Will man ihn aud dem Wege
Jchaifen und fperct ihn deshalb fHier cin?

Gr blidt um fid), um emen Weg zur Flucdht su entdecten.
Dod) das Jimmer befigt nur jene eme Thitr, und dad eingige
nad) dem Garten hinaudgehende Fenjter ijt feft gejchloffen und
aufetbem vergittert.  Sdammtliche Winde, fowie die Dede
find gepofjtert und mit dunfelblauem Sammet iibersogen.
Uuf der einen Seite der Decte find zwei Ventilatoren an-
gebracht, um die Lujt vein und frijd) zu erhalten.

Der Raum ijt  fomjortabel, ja elegant moblict. Dad

# 3 bedaure fehr, baf Sie foldhe U hmlichei
Datten, beginut er in feiner wubigen, fanjten Weife. ,Sie
fcheinen bas Opfer] eined gejdhickt cil:gcfﬁbtucn Betrugs gu fein.

Bett, die Chaifelong Schrant, Tijh und Stithle — alled
vom fjeinjten Material. Cinige gute Kupferjtihe Hangen an

den Wanden; Viicher und Jetjyriften bedecten den Tijch.

rennt im Simumer auj und ab wnd tobt und jdueit gleic) einem
Wahujinuigen.

Nach und nad) fiegt feine BVermunjt. Er ecfernnt, daf
alles Toben ihm michts miitt, dap er vielmehr verjudjen mug,
jeine ®edanfen zu jammeln, um fi) aus diejer entjeslichen
Lage 3u befreien.

Dody er ijt faum eined rubigen Gedanfend fibhig. Jpm
ift, al8 wenn alles in feinem uen Herumvirbelt. Sein Kopf
jchmerzt, feine Schldfen bdmmern; jeder MNerv an feinem
Storper vibrict.

Ploglich fithlt er, wie ein eigenthiimlicher, ihm unver:
ftiandlicher Cinflup auf iGu wickt, wie eine unertlacliche Macht
von ipm Beyg ergreijt. CEine wohlthuende Rube fentt fidh auf
ifn bernicder.

Cr blidt nod) einmal um fidh.

Da bemerft er in der Wand ihm gegeniiber ein Sod) von
ber ®rofe einer Theetaffe. Durdy bit?eé Lody glithen ibn
swei menjchliche Augen unverwandt an.

Gr verfud)t weggujehen — vergebend. Sein Blid Hangt
wie gebannt an jenen Augen.

Cine Mattigkeit iiberfallt ihn, die fich binnen Turzem ut
Grihopfung fteigert. — Dad Bewuftiein feined traurigen
Sdidjals, jeder flave Gedanfe fdwindet hin — er fiihlt mue
eine uniiberwindliche Miidigleit.

Nod) einmal verjucht er_ed, dem Cinflufy jener magnetifdjer
Augen u widerftehen. Starr blidt er hin. Dann bewegt
er fid) umvillficlic) langjam nady riichwdetd — bid Gin g0
ber Chaijelongue.

Mit cinem Seufger findt er davauj nieber fetne lng!ﬂ"

Pflaftermateriatienfondd |

fiber fchlichien fich.
©djon nad) wenig Selunden {GIAft ex fet und tig.
(Fortegung foigt.)

Wafferftinde: Am 6. Jonuar: Weifenfeld Dberp. + 8,

Was gedenfen Sie guesft gu thun?

Walthers Blut gerith) mehr und mehr in Wallung. G

7. Sonuar: Halle unterhalb 4 1,82, T
Bernburg + 1,18, Calbe Unterpegel ;%Ew
Dresden — 1,32, Maghebuxa & LI
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Geneval-MAngeiger fiir Halle und den Sanlfrels.

8. anuar. Selfe 8

bonnement. S87. bonnementd-Bovitellung.) Auf die am Mittws
Wodye ffithrung von Goethes Fauft (1. Abend!
e ?nn jept (;mqmmim

Geidylofiene Sigung. Die Stadtverorbueten-Vejammlung exs
m in ifrer gzmluﬂmm ewnug nur nm? einen Gegenftand. €8

von der Sfeenntnif
wmme .

* Jm Thalia- !hmtu beginnen am ©onnabend bie Sehlierieer
ihr Gnfembiegaftipiel mit dem oberbayrijhen (sl;am\‘le\gcmalbe W UAlmen:
raufd und Coelweif.” Die Schlierjeer haden eigene Defdvationen,
sRdbel und Requifiten gur Veriiigung und jpielen (was bcinubtrs bemerft

mwerben verdient) ohune Souffleur. Billetbeftelungen werben im Bureau

&hmbtumi als aud) an ber fafje bed Stadtiheaterd angenommer.

enbeleudytung. Der Entwuri des Haushaltsplans fﬂx blc
mﬁmb:leud;mm pro 1898198 mweijt Ausgaben in ?nbe von 200825,60
egen 250894,02 MNL. im Vorjahre nad). Die erhebliche Weni
pon 50078 ML, exfldrt fih aus bem Umitande, daf basd fiir die dffent:

U3 nbz

&'m"\ Grflarungen erbielten die Gridhienenen einen E:griﬁ oon ben
fahren unb Scywierigheiten, welde ber Hifne Forfder auf jeiner Retfe
3u_iiberminden Batte. Diefer Abtheilung folgte die befannte, aber ewig
idwnz Rpeinmanderung von Kol bid Main; mit Abfedyern nady dem
Caadjer See und Bab Ems. Die Vorfiihrungen fanden lebhaftejien Bei:
fall ber Gridhienenen. Gleftrijche Riefen-Pracdyt:Tableaur der Nanfenjden
Grpedition werben heute, 7. Januar, jum legten Male im grofen Saale
ber ,Raijerjdfe* durd) bad genanute Projeftiondinjtitut jur Vorfiihrun
gebradit. Wir fonnen unferen Lejern cinen Vefud nur cngtlegmtlig
empfeflen.

* Jm ﬂnlfébllbnngéh:uh Ixrldn morgen Abend Herr Regifjenr
R. Qoreny iiber dad Thema: ,Die Kunijt dbem Volte.”  IJm Anidiug
daran wird derfelbe nodh elnlgc Didytungen ernjter und beiterer Art jum
Bortrag bringen. Der Butritt ift jedermann unentgelllicy gejtattet. Jm
urbrlgzn verweifen wir auj dad betr. JInferat in diejer Nunmier,

irgend eined Rollegd ober Seminard den Hof an madn,

fie aif Shritt

unb Tritt ju derfolgen ober ifr gar Liebesdriefe sutommen ju laffeon. Ja,
€8 ijt nidyt einmal |m thait, ber jugendliden €jonen aus angenieffener
Gntjernung liebende Vlide juzumerfen. Wirb eim mdniti Judivibusm
bei Diefer

\c»d;iﬂi&uug ertappt, bann fat e8 unwibertujlich cine Selbbufe
von minbeftens 10 Doll. ju entvidyten.

Standesamtlidje ndjridjten,

@taudesamt Palie:
Muigebeten,
.qux\um Der Lolomotivhilfdheizer Friedrich Bufje und Jva Dymle,
rr(ﬂcn trafe 7 und Krauienftrafe 26. T
M

Tige Strapendeleudiung verbraudyte Gas von der fafie Hiinftig
nut nod) mit 10 ‘8[9 (unllqll bx%ber 13,6 'B[g) pro cbm bezahit merden
foll. Die fiiv bad R 98[ be:
reit8 vorhandener Schnittbrenner in Auerbrenner
mhaud; von 38574 chm Lendhtgad jur ?nlqe
tin 2

“hatte einen Minbder:
'{;ur bas Jahr 1898/99
braud) von 89142 cbhm 1. Unter
Bugrunbdelequng bes Preijes von 13,5 Pfg. pro cbm brmgtha'& eine Griparnif
oon 1 . Durd) bie Pei g unb ber

ergiebt fid) eine Weniger-Ausgabe o ,uyunmm 60567 m
madt ber Bugang bei den
aber bie Bermehrung bder Glithlichtlaternen die Annabme von mni neuen

D ngtgen

Wirtern nM)lg, wad eine Ausgabe von 5382,75 ME. verurjacht. Die
nen ml! 2 erfordert eine
fite ber in Hohe von

482888 ML
Wegen bed, Gefees vom
26. 3nm 1897, bc(r b:z Ginridtung von Handwerferfammern wnd Hanbd:
ber bie in unferer
Stabt vm’bunbmen Q!emzrbmtmm, Snnungen unb Handmertervereine,
ber Wluglubrrﬂanb 2. ftatt.
* Der Vevein zur ﬂdthtrnng der Kuuft 6dlt am Sonntag den
9. b, M. sur Cinfiihrung im Saal der Loge zu den jinj Thitrmen feinen
aften gropen Unterhaltung3-bend. 9nfong 7 Ubr. Dad Programm
it ein duferit qemuhllea Qummxel !Rexdm oielleicht der bedeutenvite
moberne M wird Didytungen gum BVortrag
Bringen ; nna von Pilgrim, die Gefamnte berliner Biolinvirtuofin, bringt
Bortrige auf der Geige und den Vejdolu bildet eine Reifje moderner
@efangstompofitionen, welde von Hern Werner Alberti, et 1. Tenor
@Gcala in Mailand, vorgetragen werden. So jept der neue BVevein
duferjt verheijungdvoll ein und wird dad Seine jur Fbrberung bded
Berjtindnifies moberne Runijt in Halle beitragen.

* Tpiivingifdh-Sadhiifdher Gejdhidhtd: und Alterthumsdverein.
Him Diendtag wird Herr Projefior Dr. Cantor einen Bortrag iiber bi
Obﬂlelpmre Bacon:Frage halten. Die Sigung findet, wie {iblid),

m;r im Hotel ,Stadt Hamburg” jtatt. Gajien ijt dev %unin geftattet.
Blammiﬁmrdpnnlid;et WBevein, Ju der gefirigen Sigung
ridhtete ber Herr Vorfigende Herr Prof. Dr. v. id an die Gridhienenen
Bergliche Beguitfungsmorte, in benen er ber Hoffnung Ausdrud gab, dap
im neuen Jabre, dad filr ben Vevein bie Jubelfeier jeines 50]uhngen
Befiehens bringt, bie Vetheiligung an ben Arbeiten bdes BVereind ted)t
fein mdge. Nad) bem bann vom Redynungsfiihrer Heren Dr. Holbde:
flelﬂ erjtatteten ﬁnfﬁcubend;l Id;lm,t bie Jabredredhnung mit cinem Be:
on 118473 ML Nad) bem vom Herrn Oberlehrer Dr.
Wagner erftatteten @cldwﬁﬂbzndjt find tm legten \nl]u 26 gut bejudyte
Sigungen ubgz[;ahen, barunter 2 allgemeine in Dejjau und Teudjern.
Beiter find wie in ben Vorjahren 4 ny?mmdye naturwijjenfdajtliche Bor:=
trdge erantaltet und 3 Griurfionen jur Befidhtigung gewerblidher Anlagen
audgejiihrt worben. Der Vevein hat fein uuémamges Mitglied, Herrn Hojrath
Prof. Dr. @djnffu in Jena nnlauhd; Der Feier jeined 70. Geburtdtaged ;um
:manm d mf)[t ber Becein 5 Ghrens, 3 forre

imijde ordentliche

Berein
4 Mitglieber durd) den Tod verloven, Nady Q[ltbxgung bed gefddftlichen
Theiled der Situng legte Herr stud. Schonidyen eine Krabbe (Ocypoda)
oot, welde an ben Fiifen ﬂgcntl;umhd)e Borridtungen gur Crzeugung
von Tonen, auferbem aber in den Schenteln gemifjer Filpe eigenartige
Organe zur Aufnahme don Sdalfhmingungen aufi Weiter legte Herr
Dr. med. ©witalsly bie neueften Bande ded bei ©. Ul[dm in ‘\ena e
g\!nmen Handbuchd ber Therapie innerer Krantheiten var, in welden bie

ergmnngm behanbelt find. Gnbdlidy entwidelte fich nn;b auf einen von
Hertn Dr. ©malian gebraditen Hinweis, dap fid) im Winter in ben
Enlbtm bes Harzes und Thitvingend unter alten Fidhten eine Unmenge

?zbmrbeuu Bweigvigen su finden pflegt, eine lingere BVefpredhung, n

dher iiber bie Nrjacpe hu[er Gridheinung Anfidyten beigebr:

A 9

* Patent. Bon  Heren Afred Eythall ierfelbft, mzmburqerﬂmﬁe 21 ife Poyid, Leipzigerfirate 3 und Brr?r:x(uu ml:rl‘i “-n:w !b“m. \" :‘%

ift ein Patent auf eine B jur ber Bewegung und  Yertha Jimmer, — Der Yaurer Paul

von Heu: und Strohprefien im uﬂm Ablll! bes Ar b Kiara Kirdyner, Trotha und leben. — Der Konbitor
nngemtlbct einhard J}nghr und Marie Setfert, Greiz.

* Dad Wetter im Jannar nad) Falb's Vorandfagungen:
1. bi8 4. Januar fparlide unb nur vereingelte Nieverid)ldge infolge aus:
ﬁebmmm Hodybruds der Luft.  Kalt und troden. Jm Sitden (Jtalien 2c.)
arfe Sneefdlle bei grofer fdlte. — 5. bis 15, Sanuar. &8 ferrcht
grofe Trodenheit, die aud) durd) ben fritiihen Temin am 8. (britter
Ordbuung) faum merflid) untesbrodjen werben biirfte, ba ju biefer Beit
aujtaudjende Teprejfionen im Nordweiten am Borviiden gegen den Continent
durd) den Hodydrud iiber denjelben gehindert werben. Die Kalte ijt bedeutend.
Seyneeialle jind unidht wahridheinlich). — 16. bid 22. Januar. E5 finbet ein
auifallenber Umjdymwnng des Wetters ftatt. Die Temperatur fteigt pldglicy
semlid) bebeutend; gleidjseitig ftellen fich fajt allenthalben dtegen ein, die
namentli) wm ben 17. ober 18. jtellenweife ergiebig werben. Der 22. it
ein mit ciner \,mumnnmmnu oerbunbdener fritijdher Tag evfter Ordnung.
26. Januar. Die Regen veridyminden qriftentheils, dody
ftellen fidy bafiic ausgebreitete Schucefdlle ein, namentlih nm den 24. und
in8bejonbere in @ubomunﬁlanb und Oejterreich). Die Temperatur ift
normal. — 27. bis 31. Januar. Die Temperatur fteigt, e8 wird mild,
bod) bleibt bas Wetter nod) immer iemlid) troden. Schneejdlle treten
nur jdmad) und vereingelt ein.
* usjdyreitnngen, Wie unferen Lejern exinnerlich fein wird, be:
riditeten wiv, baf in ber Sylvejternacht der Arbeiter Kutfder in ber
28.'fhen Rejtauration in ber Friedridjitvafe von mehreven jungen Leuten,
mit benen er in Stveit gerathen, durd) Mefieritiche erheblidy verlept wurde.
Mit Besug hievauf jandte uns ber Muuu bed Lolald cine Beridhtigung,
in weldjer behauptet wurbe, dev verlegte K. fei wegen Kovperverlepunyg muit
11 Jahren Geidugnifs vorbeitrajt, ev jei audy nidyt geftochen worden, fondern
!)abe fich bic 3 Berlepungen felbjt beigebradyt, inbem er vor bn Strage aud
eine ftarfe Sceibe mit ber Fauit unqcid]lm;m babe. Nun evjudt und
ber Bater bes Lerlepten, mitsutheilen, daf jein Sohn nod mdn wegei
fb-perverlepung beitraft ift.  Derjelbe abe fid) aud) die Vexl e
lemr Nadyt nicht jelbit jugeyogen, vielmehr jcien in der Konigl
Qerlegungen ald Mejfecitidie (18 an dev Jahl) foujtativt, von benent_ein
Theil fogav in ben Riiden getroffen hatten. (Die Sade wird bemnidit
vor @md}i verhanbel(t werden und dann witd fidh ja andy b ftellen

— 28. bis

Ehejdyliefungen.
anuar. Der Fabritarbetter Stanislaus Studsingti und Martianna
Ium \qmm:wmm 2.
6. \mmlar Der Kaufmann mebnm Mege und Marie Meyer, T Hurms
ﬂm fie b Bitterfeld. ¢ Pandarbeiter Frany Wiener und Bertha
Ggold, Lubmgma[,w 13, — er SKaufmann Pindus Narfiohn und Sucie
Gabn, Gr. Ulnidyftrage 3.

bort
Dem Jnmmlxmhnnb[u aubmm Stragym eine T.

6. Januar. Narie
Martha, Pary — Dem RKlempner ;Yam Hammer eine T. Margarethe
Jofa Ngnes, Weefenerftrage 4. — Dem Befjectiihler Otto Wiefdite eine T
Anna Eumilie, L 6. — De Ostar Bartidt ein

em
&. Détar Ridolf, andabergerfirae 63, — Dem Barbier Var Acper ein
S. Blax Bruno, Entbindungs: Injlitut. — Dem _Handarbeiter Johann Logold
eine T. Anna_Rlara, erfirafe 7. — Dem Bautedniler Friedrid
Buiining eine T Gbar[om (,mu ®r. Steinftrafe 14. — Den Schneidber
gmbmb Nofroein_em S. Paul F L mnumxm 7. — Dem Sdneider
(]

-1

8
uling Weife ein S. Arthur Qhon Diartt 15. — Dem Kaufmann Ludbwig
agebrecdyt eine T. Charlotte X;ehne x,dzmmruhflmﬁt 11. — Dem Maler
Grnit Ferkel ein S. Eeit Otto Walther, Har 28.

@eitorben
6. Srnnar Deé Gaftwirth Gottlod boﬁmnun 2. Alfred 8 lll Frande:
ftrafe - Ded Schlofjer Rarl !inu:r 8. wh(g , Saalbery — Ded
*‘m\\mb*lll Wilbelm thmt . Albert k., Weingir m 38 — Der
Tifcdlermeifter Sarl Topf @ Berlin 8. — Der Biider Auguft
Fifer 57 J., Rlimit. — Imokbu Sommer, Klinit

fivdylidje Uadjridjten.
Baptiften-Gemeinde Giebichenflein, Triftftrafe 19: Freitag ben
7. Jonuar Abend3 8 Uhr Alliang: Gebetdverfammiung. Thema: Heidens

mifjion.
Sonnabend ben 8. Januar Abends 8 Nhr Alliany Gebetdverjammiung.

Thema: Junere und Judenmijfion. ‘[yum Butritt fiix Jebermann.

welde € umrll\mq bed Vorganges ridhtig ijt. D. N.)
* Unfail. Tie unvevehlichte Wally Reinede hier wurde von einer

berabfallenden Plitte auf ben Fup getrojjen, wodurd fie cine JerquetiGung
3weier Rehen fid) juzog.

finhotd. Weaen eines an einem elfjifrigen MidGen begangenen
Gittlidhfeitdverbrediens wuwde der Mauver Wilhelm Kleinjdhymidt, Thor:
ﬂrm,z 24 mnbnhau in_$Hajt genommen

* Bon der Strafe. Gejtun Nadymittag gegen 4o Uhr mufite in
ber Wudevecftvage cin Motormagen der eleltrijhen Stavtbahn aus:
gewedhfelt werden, weil berfelbe wdbhvend der Fabhut befelt geworden war.
3 entftand dbadurd) eine Lerfpdung von 9 Minuten.

@eleqramme uud lefpte Hadjridyten.

* Werlin, 7. Januar. (Meldbung des ,B. T.%) Stedbrieflid
verfolgt wirb ber bisherige Mebafteur und Heraudgeber dber Ieitfdhrift
HRuitit” Dr. Nidjard Wrede. Derielbe war wegen Majeftdtd8beleidigung
3u 6 Monaten Fejlungshajt overurtheilt worden, bdie er am 2. November
in Weidjelmiinde antrat. 31. December wurde er auf 4 Stunden
beurlaubt und ift bei diefer Gelegenbeit entwiden.

* 7. Januar. (Wolff'd8 Bur) Der Nordbeutfde LUoybs

Veveins-Ralender,
Sonnabend, btu 8. Jaunar.

Preup. Garde: 8 ubr «Bolb. Sdiffden”.
Lerein ehem. 86 er: 81, Uhr Monatsver|. ,,‘Bmmﬂ Brauevei”,
Berein ehem. 67 er: 8 \lbr \.mtungtmt wRtaiferjdale”
fitraffiere: 8 Upr M »Stadt MRagheb 8.’
Germania: 8 Uhr General Verjammiung.
Berein Mart Brandbenburg: 8 Uhr Gen.-Berj. , Haderbrau.”

bampfer , Kaifer Wilhelm IL* Hat auf bder Reife von Newyort nad
®enua den englijgen Dampjer ,Corinthia® mit gebrodener Welle in
Purtta del Gada eingejdhleppt. Der Dampfer ,Corinthia* ift 1330
Regijter-Tond brutto grof uuh in Liverpool beheimathet.

* Wien, 7. Janwar. (Hirjd’s Bur) Milan’s Berufung jum
Oberfommanbo der ferbijchen Avmee bebeutet fein definitives BVerbleiben
in ©erbien, befjen Verhiltniffe neuerdingd reht prefire find und defjen

Aud dem Gefdhiftdvevichs.

'ém febr grofer Theil bed ‘nubhrums but file gmm[;nl\d; ben in ben

dttern_angepricienen H ein nidyt gerade giinftig
u ‘nennenbdes Borurtheil. Gewify, des Biteren mit polljtem Nedyt. Defjen
ungeadytet giebt e3 der foliben Gejdhydfte fehr viele, weldye nicht aui bie

T

muthm, danad) wird in eingelnen Gegend bieje Schidigung ber Fidyten
ben Krewzjdhnibeln, bie im Winter vieljad) zablveid) auftveten, in anberen
@ebieten ben Cichhdrnchen ugejdrieben, wdhrend man anderdwo meint,
bap ein Jufeft jid) i ber Vruchitelle eingeniftet habe und beim Aus:
{dlitpfen das Abfallen der Jweigipiken veranlaffe.

* Wobhnungd-Miether-Verein, Die gejtern Abend im , Weifen
Rof” ftattgejunbdene Verjammlung war gut bejudht, and f:mlﬂbe)l T
waren anmwejend, mcld)t fid) aud) an ber Beantwortung von Fragen be-
theiligten. Nadybem einige gejddftliche Sachen trchuu waren, nabin Herr
Dr. Kreubel bad Wort zu feinem Bortrag itber: ,Die ndd) mn Riele bes
Wobhnungdmiethervereind.” Redner fiihrte aus, buﬁ durd) Bujammen:
fdlufp aller Miether der Bevein erfi wirtlid) feinem Jiele ;uuumu fonne
unb bmuu. bap Biele nidyt gu wifjen fdhiencn, tnwieweit ber Vevein bann
aud) in f Wort
Pann, ba dodh in Halle widt nur @uusbeubn wohnen. Den Mieths-
vertrag bes Biefigen Haus: und Grundbefiger: jowie audy bdiej;

Leidhtglaubigleit bed fonbern n.u brmu qryuubtn Menfdyen:
verjtand ndylm Bu biejen ijt in jeder Hinjidht die Firma F. W. Klemm,
Lommagfd i. S. ju jdhlen, welde durd nux alle Apothefen in Deutidy
land ifhre newe, unter 16205 gef. gejd). Spesialitat , Klemmolin® in den
Hanbel bringt. ,Llemmolin“, welded fitr theumatijdhe Leiden unbd alles
Wnbwerden fdhnellfte und fidherite Heilung verbiirgt, gelangt in plom:
birten Originalflacons zu 2 ML jum Berfaui.  Schweipiufleidenden ift
HRremmolin® unentbehrlich, audy heilt man dbamit in Kitrze alle Sdhnitt:
und Stofwunden, jowie Quetihungen und famn nur empiehlend auf
biejes ‘Prdpavat ingewiejen mwerden. 1 fFlacon reiht 6 Monate und
langer.

Beftanbtbeile: Fidtenjproffen 1250, Pappeltnofpen 20,0, Fidytenzapfen
125,0, Tannemgapfen 155,0, frije Pomeranzennejieln 10,0, Gitvonen
nefieln 5,0, Wald. ‘lunl'umem 175,0, weige Rleeblumen 15,0, Konigs=
ferenbiithen 2,0, Myrchentintur 1,0, italienijdes Retrisl 3,0, franzdf
Itrnevmm‘l 10,0, Ultohol 1000,0, Rosmarindl 0,5, Gartenraute 0,5.

B

von fLeipsig und Barmen lmmue Redner in bt draftijder Weife.
ieran fd)lof fid) eine furge Debatte. Die nddyjte Ber finbet in

tabilien werden nady menncuuxhd;nn @dhrungsprozef
gefodyt und filtrizt,

Armee fri ift. Da Milan auj bie legtere Cinfluf befigt, fo gab
man ihm bad Oberfommando. An untervidteter Stelle glaubt man,
bicjer Scritt fei ber Vorlaujer jum RNiidtritt ded Konigd Aleganber und

aur Wicberberufung  Milan’s  anf bden febiffen Throm. (Vergl.
#Delgrad”.  Nebd.)
* Wien, 7. Januar.  (Telegr. ded ,B. T.“) Das ,JNeue Wiener

Tageblatt” beseidhnet die BVerpadytung Kiaotfdhausd an Deutjdland
al8 einen entjdicbenen g bder beutichen Diplomatie und meint, dbag
ber Lertvag nid)td andered ald eine dbauernde Befignahme dber Hodmidtigen
Riaotjdaubudyt bebeutet. Nunmehr werden die anderen inteveffirten Midjte
gewiff nidt ermangeln, fiiv fih gleihe Lortheile ervingen ju wollen.

* Qing, 7. Januar. (Hirid Bur) Der hier flattgehabte Bollstag
3u weldem fid) aud) viele beutidliberale Abgeordnete eingefunden Batten,
war maffenhait bejudht, und geftaltete {id) zu einer grofen nationalen
Kundgebung. €8 wurbe eine Rejolution angenommen, in welder die
trene @emeinbilvgerichajt aller Deutjhen, und die Nothwendigleit bes
einigen Borgehend aller deutfdhen Abgeordbneten in den nationalen Fragen
betont, und bad Berhalten der flevifalen Abgeordueten auj's Seddrfite
verurtheilt wird.

* Paris. 7. Januar. (Telegr. bed ,B. T.”) Die offizidjen Organe

3l borgé »Bellevue” ftatt.

&ns WBiivger - Rettungd - Juftitut Hiilt jeine Monatd - Konfereny
am Dun%mg, ben 11. b8. Mts., Nadymittagsd 6 Uhr im , Ratbhhieler” ab.

Gin jdydner, nnd;a[)muunsmnthtr AL, welder von bem
gwifdhen Arbeitgebern unbd -Nehmern bejtehenden guten Cinvernehmen be-
tebted Seuguify ablegt, fand am oergangenen Sonntage in ber Buder:
Raffinerie, am Bahnhoi bier, ftatt. Die Divelftion genannten Ctab:
Tiffement3 lief an biefem Tage alle biejenigen Arbeiter um fidh) verfammeln,
weldje Dereitd 25 Jahre und baritber Hinaus dem Unternehmen ibhre
Dienfte gemidmet haben. Herr Diveltor Dr. v, Lippmann bielt cine
Unjpradie und bebadhte jobann bie Anmwefenden, 20 an Jahl, mit Gelds
gefdyenten in Hohe von je 50 —100 M. Grfreut banften bie Jubilare.
— Diefe Belohnung tveuer Arbeiter ift um fo nncrrtnnnm.wn[;er, al bie
mlgc Gtkﬂiﬁuit feineswegd jdon 25 Jahre Befiperin bdes Gtablife:

o ﬂuhzn und Tergetten-Ubend, Cin  ammuthiged finged
Damen-Terzett, Frl. BVertha Biechelmann, Mavia Walter und Juana
®¢p, wirtd am udditen Sountag eine Reife der jdoujten Lieder und
Tevzette aud unjerem veidjen deutichen Liederidhape gum Vortrag bringen.
Da den jungen RKiinjtlerinmen, weldye fdmmilich aud der Schule der be-
tigmten Gejangdmeifterin Fraw Amalie Joadyim fHervorgegangen jind,
iiber fhre bidherigen thn\qm nur warme me[el)luugm aur Seite
ftegen, jo ditrjten diefelben aud) in unjever Stadt woh!l auf die Theilnahme
be8 mujitlicbenden Publitumd vedmen. — Dad Eoncert findet im Saale
der Berggejellidhaft jtatt; Larten bei Heinricy Hothan.

* @lcttrijde Niefen-Pradyt-Tableaur. JIn den ,Kaijerjdlen”
fanb gejtern Abend eine BVorjtellung des Lrojeftiondinftituts Mar Erhardt
flatt, weldye jebr qut bejucyt war. Die auf eine Leimwandiladye von 50 qm

morfmm Bilber geichneten fidy durdy Schonbeit und Klarheit aus. Die

mifie Dr. Nanfens auf feiner Nordpoliabrt mwurben in pracytooller
Weife jur Anjhauung gebradyt und bdie Schonheiten bed Eismeeres und
ber Polarnadyt enthiillt. Durdy bie Bilber in Verbindbung mit ben be:

& .
Vevrmifdytes.

* Taujendjihriges Jubildmm der — Wurjt, Cin_ gewifjens
Baiter Hiftorifer evinnerte nody fury vor Ablauf bed Iahresd 1897, dajy der
WMenjdhheit fiirwags dod) nod) einme Pilicht der Piesar 3u exfirllen ibrig
bleibt. Wit haben ndmlidh nod) ein widitiged Jubildwm, basjenige ber
Wurjt ju feiern, benn vor taujend Jahren, 897, wurde die Wurft um
eritenn Mal in der Form und Sujemmenjegung fabrizitt, wie €8 nod
beute gejdhieht. Man mup bebenten — fiigt der jachfunbige gifwnru
hingu — baf diefe Sujammenfepung gur et bder alten Griechen eine
an; anbere war, [n bap man jened ebilde, dad fGon Homer in feiner
Obyjfec erwdbhnt, ndmlid) einen mit Fett und Blut gefilliten gebratenen
®eigmagen, durdaus nidt als Wurjt im Heutigen Sinne begeicynen fann.
Andy die beritgmten Cufaw’jdhen Witrftdhen der Romer laffen fidh mit ben
fpdtecen bes WMittelalters in feinen BVergleid) bringen. Im Mittelalter be

vie Note bed ,ReidySangeigerd” mit giemlidher Lefriedigung
wetl bicfelbe geeignet fei, die infolge ber hinefifden Greigniffe

ipig ervegten Gemiither au berubigen. Jn Teutigland mwerde
nad) den Bodhgefpannten Hoffuungen wohl eher Ent:
Hung hervorrufen, denn der Padytvertrag fei im Grunbe genommen
)t3 anbdered al3 ein von CGuropdern fdon mwicberholt in Ehina durd:
gefiihrted Pringip, und bas Hierbei beobadptete juriftijhe Borgehen bafjelbe
wie bei ber Verleijung von Kongefjionen betreffs verfdjicdener offener
Hifen.

* Gharleroid, 7. Januar. (Hufd's Bur) Die allgemeine Bers
einigung ber Grubenarbeiter bejdylog geftern, ben Kongrep der Gruben:
gewerfidjaften filv nddften Sonntag einguberufen. Die drtliden Gewert:
fdajten werben jede fitv fid) yu entjdjeiben Haben, ob wegen Ausgabe bes
neuen ber YAusjiand erfldrt werben fol. Man glaubt en

Note

bie

reitete man Wilefte nicyt nur aud Innbtm aus g
Fleijh aller Art. Um bdad Jabhr 1500 Herum famen mit Safran und
gmnm gewilryte Wilcjte in Diobe, und fpiter feste man KLalbfleijd, Mild,
fogar Mofchus zu. Grit im leyten Jahrhundert unbd in unjerem gelangte
bie Fabrifation ber Wiirite ju grofer Vliithe. Weltbefannt find bdie Got:
tinger, Riirnberger unb Debrecsiner Wiirjte, allen voran aber jiehen die
.3mnrmmr und Wiener Wikrfte.

* @in Gefes gegen Liebelei. Jn bdem amerifanijhen Staate
Virginda ijt feit Surem bad ,Flivten*, das Yiebestanbdeln mit jungen
Madden, die uod) irgend eine Lehramjtale bejudhen, gejeplich verboten

worden. Die Legislatur, bie augenblidlid) ihre Sigungen abbalt, bat in
ben Bejtigiten Debatten iiber alle mdglidyen et Hrenden Mafregeln fich
ergangen und bem Senator WM'Gane war e5 vorbebalten, bie ,Antis
Flhrting-Bill* in BVoridlag ju bringen. (8 ift ibm aud) gelungen, bdie
Sadye durdzufechten, und fo gehort 8 mun 3u ben fehwer Sergehen,
wenn ein Mann ober Jitngling ficdh einfallen laft, einer hiib: Sdhulevin

eine Ausbdehnung bes Streifs.

* Welgrad, 7. Januar.
lidht einen Edniglidhen Ulad betreffend Reor,
aftiven Heered; banad) ift Konig Milan

(Wolff's Bur.) Dad Amtsblatt verdffent:
fon unb Leitung bes
ommanbanten be

eneraljiab3def ernannt

aftiven Heered und General 3. Marfowic jum G
mworben.

* Bombay, 7. Januar. (Wolff's Bur.) IJn ben legten 48 Stunben
finb hier 142 Grfranfungen an Pejt vorgefonunen, von denen 105 t5dt-
lid verliefen. Die Epidemie ift jest wieder anndhernd fo Hejtig, wie bei
beren ettem Uuftveten. nidt vor bdem Gintritt ber Sonnens
finfternif am 22. Januar eine Vefjerung erjolgt, werben weitgehende Aus=
wanberungen und eine allgemeine Cinjtellung der Gejdhijte befiivtet.

Jm Falle

4.

als reelle und bill}

Bettfedern, Daunen

te Bezugsquelle

Fertige Betten, F

Inletts,
Bettheziige,
Betttitcher,
Beutdecken,
Sehlafdecken,

t. Bettstellen,
Matratzen. Strohsiicke.

grisstes bpcual -Geschiift am Platze.

Eduard Graf|

Halle a. 8. Miaxlxct 11, neben Spindler's Farbere
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Grosser Rﬁumungs-\lerkauf

P twegen ftattfindender Jnuventur,

foufhons B Elkan, Tripyigerfir. 87,

Die Preife meiner fi mmﬂid)en Waaven fiud PF ftaunenervegend billig., G
Nicht

eingelne Artitel, oiel mein B in gleidymifiig im Preife herabge wodurd den Ridufern wirtiid groje Vortheile Getm Einkauf
geboten werden. Diejes it uamemlm bei der Anfdaffung von uwﬂm !ﬁrﬂgmn ﬂ r l’ 8 I'titf- .

Damenmintein, Jackets, I.lmhangen Herren=Ueberziehern, Anziigen,
Midchen=-Minteln und Jackets, Joppen, Knaben= und Burschen-
e Kleiderstoffen, "33 Anziigen, Minteln,
Teppichen, Gardinen, Mébelstoffen, s sammtl Arbeitergarderoben, T
Leinenwaaren, Handtiichern, Normal-Arbeiter=Anziigen,
Wischtiichern, Taschentiichern, Normal- und Barchent-Hemden,
Bettbeziigen, Hemden, Inlets, Handschuhen, Cravatten,
5 Bettfedern, “3j B Herrenwische, Hiiten, "33
Herren-, Damen- und Kinder-Schuhwaaren -3

vou grifter Vedeutung.
Licht der Reflame, fondern der ftaunenswerthen Preiswiirdigkeit meiner Waaren verdanfe ich den ungeheuren Andrang ju meinen

Neuen Riesen-Verkaufs-Riumen,
chajishich

fitr alle Brandjen in befter Ausfiihrung,

Copirpresssen, Schreib- und Copirtinten, —.

Bib 0rhaptes, Shannon-, Soennecken-,
Assmann’s 0rdner,

Prima Hollinder Austern,
Norderneyer Angelschellfisch,

Hambg. Giinse, Enten, Brassler Poularden, Ungar.
Puten, anunnen, l‘lﬂlmdlen, Fasanen, Birk-, Schnee-
nd Haselhithuer.

Tarte k. chntlnerru«'keu, ca. 8—10 Pfd. schwer.
Gemiise- u. Frucht-Conserven.
Dokumenten- und Falzmappen

B in groper Unswabl. JE e e SPrengel & Rink
Albin Hentze, Schmeerstr. 24. |~ Adoif Sternfeld,” ||  suerson i epngeras. 8

Wilsche-Fabrik, Wemlmnd]nng, Wein- u. Austcrnstube.

T gam; vorilighd, wm augenblidid feve [gmade |  Halle a. S., !leinimuiehm 6. 73
Suppe bodyft jhymadhajt und Frditi gu maden. 3n [ e R

Poularden, Puter, Giinse, Enten. Gany "ﬂf‘*lt Landrier. einen Rurjus.  Uufnahmen nod bid
7. februar tdglich. nitalt

Capaunen, Hithuche n, Fasanen etc. ete. . Die obige
¥Frische Gemiise, Salate, Siidfriichte, Tafelobst, #.' Senfgurken & 3 in Dresden-Lojdwif theilt die Wob:
frische Triiffe ln, [l lmmpignons, Maronean, Precisselbeeren u. 304, Magdeburg ouf Anfragen
Pleﬂcruurken ) . ummbn vorher gur Belehrung

behen.
Profpefte u. Abjandlungen

el{zlgsr Jullus Bethge F|2r5ns.pl. a% Uelteite faatis durg Se. " Sojeitit Saifer Wirpeln L. ouse

in Gentnern u. Orhoften, gmtis n fmuf

saure
2 Sdod 1,70 .4, Jnfpettion ber Infanterief d)ulcn bie
(Inh.: Klippert & Engel). in unitbertroffener ?Slum empfiehlt BWaijenhaufes zu Potsbam, by 1 %obm Rinigliche
. Oxn Behorven, drgtlihe Antoritdten 2. anerfannt wurhen. Audy folde Stotterer, meldye
Wﬂlﬂﬁam’["ﬂg = cﬂuslern 6’”5‘ V Fernipreder ﬁl Illrhﬂm 26. 1 andere Inftitute evjolglos bejudyten, finden griindlide Heilung, %

60000000000000000000000000000000000000000000000OO 0000000

Ausverkauf menes grossen Schuhwaaren-Lagers

wegen Geschiifts=-Verlegung.

Ans obigem 2Anlaf werden meine erprobten und als ausnahmslos vorziiglid) anerfannten Schuhwaaren felyy bi[ﬁ
abgegeben, eine werthe langjdhrige Kundjchaft, fowie ein geehrtes Publifum von Halle und lmgegend wird auf diefe giinjtige @w
legelﬂ]eit sum vortheilhaften €infauf ergebenft aufmertjam gemacht.

Alinderwerthige Sabrifate, die nur den Sdjein dev Willigheit erwecfen, finden auf meinem €ager Feine Wufnahure,
Qodadtungseell

we oot (B, . RROSEMOW, 0= sipivene.
wRothes Roff*. Karlshader Schuhlager. Yr.
0000000 00000000000C0C0000C0CCO00

Lng!nu[ﬂu]ﬁd;ea:i;\ 35 P id L I . i ?
afdhyel melbnrﬁx‘t'awméax Ql,ﬂnxgmd;gemm l[ttct hl zur convertlr“ng der
:
G"m“s‘i;ut"q‘ﬂmhﬁ“ﬁl'ﬁ& p?eg:me"e“ ; % Moskau-Smolensk-Eisenb.-Obligat.v.1869
s ioker <Amatinne Sihetat QB 5% Grossen Russischen do 1858
rnru ﬁnltgl)uu[m, 0 ! .
Getrggw_te Compotfr chtemll Mischobst. o Mo 5% Pranscaucsbialion &
la. H()“Slzldfgr] Austern Eﬂalid*:ll}::z;{:mgul;;l;;‘l;glw:v nehmen W;Yl::illnlleel'lil.lng:'u entgegen und bitten um Einreichung der Obligationen.
stets sch.
A Rhictus and Woser-Lache, Pastoton. - N8 Y St S0 B Paul Schauseil & Co.,
Alle Sorten Tafel-Aufschnitt. -"‘*"";K‘,"""’;;"! commanditirt v. d. Anhalt-Dessauischen Landesbank.
Hummer-Mayonnaise, ital Salat, Neunaugen ete. : Holl. Q{ulymhiﬁ Die C. De uhurdtn{)r wP ud)ammu'an in Dresden-Lojdwit erffnet in |
5 Rch-Riacken, -Keulen und -Blitter. a Prd. 80 Pf. WMagdeburg am 24. Januar b. J. fi

Lautel
arbrollige
Gr ift au

dder un
opf, et
er nun e
Reitoerfu

laubt,
&lliieml

ertbnt au
in Strdn
fiige Mol
Peitichen|
benft bar
im Stau
Gnbli
madht bes
ben Stal
bumpfer
wamiﬁ
licgen Lei
Baft glin
menge, b
Beifall |
rafenben
wahrend
durdflieg
Plog!
Serpentis
nmumn fdo
man §d
Pferded.
LK

ber Tding
Menfden

done &
und mwin
Da
rofiger €
aud Du
UAlpengli
Todenber
Dod
Sdyein;
\ gelbleuds
unbeimli
bie Ron
ug balt
Da,
gzmnrbn
Feuerzun
rafendidy
ploglich
~ | mieber
fpringt
finnig q
wo fie

Dat fie
Fingern|
leifes 3
Seufze

Rt
ofne by
perlt, 3
Juriid,
e fof
vermiry]

a
bas B

Fifi
ihr gal
jeunes:
qemory
unerldf

traftivy
traulid
volles
wie ¢l
fdone]
gnlm
ugt
bmﬂ
fein |
aud
G|
Anbe
tine
e be

xma;

in




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1898


